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Das war wohl nicht so gut beDACHt ! 

 

Unsere Aula hat auch schon bessere Tage 

gesehen. Warum? 

Ganz einfach, das Dach sollte aus Gründen 

des Versicherungsrechts neu gedeckt wer-

den. Normalerweise hält so ein Dach 50 

Jahre, doch da beim letzten Decken vor ca. 

zehn Jahren Fehler unterlaufen sind, kam 

es des Öfteren zu kleinen Schäden. Man-

cher Herbststurm sorgte schon dafür, dass 

Schüler, die am Morgen zur Schule kamen, 

ein- zwei heruntergefallene Ziegel vorfan-

den. Damit das nicht mehr vorkommt, be-

auftragte das Landratsamt, unser Schulträ-

ger, eine Dachdeckerfirma mit der Reno-

vierung. 

Das Gerüst wurde schon 14 Tage vor Be-

ginn der Sommerferien angebracht, um 

die Arbeiten innerhalb der Ferien beenden 

zu können. Daraus wurde aber leider 

nichts… Als wir am 31. August 2020 hoch-

motiviert und gerüstet für den fordernden 

Schulalltag auf unseren Porphyrpalast zu-

steuerten, begrüßte uns eine ebenso ge-

rüstete Schule: eine eingerüstete Schule. 

Die Arbeiten konnten offensichtlich nicht 

bis zum Schuljahresbeginn abgeschlossen 

werden. 

Grundsätzlich wäre das zwar kein Problem 

(wir halten ja auch nicht jede Frist vorbild-

lich ein), aber da es am letzten Ferienwo-

chenende stark und andauernd regnete 

und ein Teil des Daches noch abgedeckt 

und damit Wind und Wetter schutzlos aus-

geliefert war, führte diese Verzögerung zu 

einem immensen Schaden: Die Aula, das 

Oberstufenberaterzimmer und der Trep-

penaufgang standen unter Wasser.  

 

 

Die Dämmwolle war regengetränkt. Di-

verse Stühle wurden stark beschmutzt. 

Auch die Elektrik wurde in Mitleidenschaft 

gezogen. An der Decke zeichnete sich eine 

regelrechte Landkarte der Regenschäden 

ab. Glücklicherweise entging der frisch re-

novierte Flügel dem unheilvollen Konzert 

der Regentropfen, da er abgedeckt wor-

den war. Ebenso kann das Parkett dank 

seiner Lackierung gerettet werden. 

Trotzdem gibt es einiges zu tun. Zuerst sol-

len die Elektrik und der Fußboden in Stand 

gesetzt werden, sodass die Jahrgangsstufe 

12 im April dort voraussichtlich ihre Abi-

turprüfungen ablegen kann. Gänzlich wie-

derhergestellt wird die Aula jedoch erst im 

Sommer sein. Diese Aufgabe genießt laut 

Schulkonferenz oberste Priorität.  

Wir hoffen, dass nun keine weiteren Prob-

leme auftreten und wir unsere Aula 

schnell wieder nutzen können. 

 

 


